
 

Anmeldung 
zur Aufnahme an der Klax Fachschule für                       (Schulträger Klax Berlin gGmbH) 

 
Ausbildungsbeginn:        Vollzeitausbildung 

  berufsbegleitende Ausbildung 
 

Angaben Studierende/r 

Name  

      

Geburtsname  

      

Vorname  

      

Staatsangehörigkeit 

      

Geburtsdatum  

      

Geburtsort  

      

Straße/Nr.  

      

PLZ/ Ort  

      

Telefon (Festnetz privat)  

      

Telefon (Mobil)  

      

E-Mail-Adresse  

      
 

Mit meiner Unterschrift melde ich mich verbindlich an. 

 

 

 
 

    

Ort/Datum Auszubildende/r 

 

 

 
 
Diese Anmeldung bedarf einer vertraglichen Bestätigung. Die Zusendung des 

erforderlichen Vertrages erfolgt innerhalb von vier Wochen. Die Klax Berlin gGmbH behält 

sich die Rücknahme der Zusage vor, sollte die vorgeschriebene Anmeldezahl nicht erfüllt 

sein. Für Aufwendungen, die im Zuge der Bewerbung entstanden sind, tritt die Klax 

Berlin gGmbH nicht ein. Gegenwärtige und künftige Auslagen an Dritte werden von der 

Fachschule nicht übernommen. 

 
  



 

Datenschutzinformation zum Vertragsverhältnis 
 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen zustehenden 

Rechte. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich 

wenden? 

 

Klax Berlin gGmbH 

Arkonastraße 45-49 

13189 Berlin 

Tel. 030 / 477 96 0 

E-Mail.: info@klax-online.de 

 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter Datenschutz@klax-online.de 

oder unserer Postadresse mit dem Zusatz „der Datenschutzbeauftragte“. 

 

2. Welche personenbezogenen Daten nutzen wir? 

 

a) Daten, die Sie uns mitteilen: Wir verarbeiten in erster Linie personenbezogene 

Daten, die wir im Rahmen unserer vertraglichen Beziehung von Ihnen als 

Vertragspartner erhalten. Relevante Daten können insbesondere sein: Name, 

Anrede, Anschrift, andere Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Telefonnummer), 

Bankverbindung, Name des Kindes, Geburtsdatum des Kindes, Geschlecht des 

Kindes, Betreuungsumfang. 

 

b) Daten von Dritten: Zum Zweck der Adressermittlung, z.B. wenn Rechnungen 

nicht zugestellt werden können, arbeiten wir gegebenenfalls mit Auskunfteien wie 

der Regis24 GmbH, Berlin, zusammen, von denen wir aktuelle Daten über Sie 

erhalten. Detaillierte Datenschutzhinweise gemäß Art. 14 DSGVO zu der bei der 

Regis24 GmbH stattfindenden Datenverarbeitung erhalten Sie unter 

www.regis24.de/Informationen.    

 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt ausschließlich gemäß den 

Vorgaben einschlägiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen: 

 

a) Zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO): 

Wir verarbeiten die genannten Daten in erster Linie zum Zwecke des Abschlusses 

und der Erfüllung des mit Ihnen abgeschlossenen Betreuungs-/Schulvertrages. 

 

b) Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO): 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

für bestimmte Zwecke erteilt haben (z.B. über die Teilnahme Ihres Kindes an 

ärztlichen und zahnärztlichen Untersuchungen), ist Ihre jeweilige Einwilligung die 

Rechtsgrundlage für die von der Einwilligung umfassten Datenverarbeitung. Eine 

erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Bitte beachten Sie, dass 

der Widerruf erst für die Zukunft wirkt.  

 

c) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben und/oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 

lit. c, e DSGVO): 

Wir unterliegen verschiedenen rechtlichen Verpflichtungen, z.B. steuerrechtlichen 

Aufbewahrungspflichten, die eine Speicherung oder anderweitige Verarbeitung 

Ihrer Daten erforderlich machen können. Darüber hinaus sind wir als Träger 

gegebenenfalls verpflichtet, personenbezogene Daten aufgrund gesetzlicher 

Vorschriften (z.B. § 8 Abs. 3 VOKitaFöG, § 14 SchülerFöVO) in Trägerportalen zu 



 

erfassen, um den Austausch mit den zuständigen staatlichen Stellen (z.B. 

Jugendämter, Senatsverwaltung) zu ermöglichen.  

 

d) Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO):  

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche 

Vertragserfüllung hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen. Beispiele hierfür 

können sein: 

- Verarbeitung zur Prüfung, Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von 

Rechtsansprüchen.  

- Verarbeitung zur Einholung von Auskünften zur Adressermittlung (siehe oben 

Ziff. 2 b) 

 

4. An wen werden meine Daten weitergegeben? 

 

Wir geben Ihre Daten nur an externe Empfänger weiter, wenn dies 

datenschutzrechtlich zulässig ist. So ist es z.B. erforderlich, im Rahmen der 

vorstehend bereits erwähnten Verarbeitungsprozesse personenbezogene Daten an 

Dienstleister wie das mit der Abwicklung von Zahlungen beauftragte Kreditinstitut 

weiterzugeben und zur Durchführung und Abwicklung von Verarbeitungsprozessen 

weitere Dienstleister (z.B. zum Betrieb von Rechenzentren) in Anspruch zu nehmen.  

Innerhalb der Klax-Gruppe werden viele Systeme und Technologien gemeinsam 

genutzt. Deshalb erhalten innerhalb der Klax-Gruppe diejenigen Unternehmen Zugriff 

auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung ihrer vertraglichen und gesetzlichen 

Verpflichtungen und/oder zur Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgaben benötigen. Alle 

eingesetzten Dienstleister dürfen Ihre Daten grundsätzlich nur unter besonderen 

Bedingungen in unserem Auftrag verarbeiten. Soweit wir diese als 

Auftragsverarbeiter einsetzen, erhalten die Dienstleister nur in dem Umfang und für 

den Zeitraum Zugriff auf Ihre Daten, wie dies für die Erbringung der jeweiligen 

Leistung erforderlich ist. Wir als Träger verpflichten uns insbesondere, den Schutz 

von Sozialdaten entsprechend der Vorschriften des SGB VIII zu gewährleisten (§ 3 

Abs. 2 RV Tag, § 61 Abs. 3 SGB VIII). 

 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

 

Personenbezogene Daten werden grundsätzlich nur so lange gespeichert, bis der 

Zweck erfüllt ist, zu dem sie uns als Träger anvertraut wurden, es sei denn Sie haben 

einer darüber hinausgehenden Datenspeicherung und –verwendung zugestimmt. 

Soweit gesetzliche Aufbewahrungsfristen (insbesondere handels- und 

steuerrechtlicher Natur) zu beachten sind, kann die Dauer der Speicherung 

bestimmter Daten bis zu 30 Jahre betragen. 

 

6. Welche Rechte stehen betroffenen Personen zu? 

 

Sie haben unter den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen die folgenden 

gesetzlichen Datenschutzrechte: 

o Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO, § 34 BDSG) 

o Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO, § 35 BDSG) 

o Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO, § 34 BDSG) 

o Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO) 

o Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO) 

o Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO,  

§ 19 BDSG) 

o Recht auf Widerruf von Einwilligungen (Artikel 7 Absatz 3 DSGVO) 

o Recht auf Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungsmaßnahmen (Artikel 

21 DSGVO) 

 

Stand: Mai 2018 

 


